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Auserwählte, liebe Freunde, öffnet euch immer mehr Meiner Liebe, taucht in den Ozean Meines
Gefühls ein, tut dies, damit euer Leben ein ebener und sicherer Flug zur Ewigkeit des Friedens und der

Freude in Mir werde.

Geliebte Braut, die Welt ist verschlossen für Meine Liebe, sie kann nicht die erhabensten und größten Dinge
erhalten, weil sie diese ablehnt.

Du sagst Mir: �Unendliche Liebe, Deine Lebendige und Pochende Gegenwart greift nur auf, wer sich Dir
geöffnet hat: dieser greift in Deinem Licht das erhabene Schwingen Deiner Ewigen und Treuen Liebe auf,
aber nach zwanzig Jahrhunderten, lehnt die Welt Dein Licht ab, sie bleibt in der Finsternis der größten
Ignoranz und Ungläubigkeit. Ich begreife, Heiligste Liebe, dass die Welt viel haben könnte, aber nicht hat,
weil sie nicht will. Die Streitigkeiten sind in jedem Winkel der Erde gegenwärtig, während Du, Unendliche
Liebe, nichts anderes geben willst als Frieden und große Freude. Die Menschen der Gegenwart leiden und
stöhnen, nicht wegen der Qualen die Du sendest, sondern wegen der Fehler die sie fortwährend begehen,
indem sie Deine Heiligen Gesetze verwerfen. Die heutige Welt ist noch leidvoller als jene der Vergangenheit;
wann wird die Zeit der Veränderung in Dir anbrechen? Angebeteter Gott, die Geschichte weist Jahrhunderte
und Jahrtausende des Schmerzes und der Qual auf für die Menschen, der Grund ist immer der Ungehorsam
gegenüber Deinen Gesetzen, der Mensch büßt im Schmerz seine Schuld, aber begreift nicht: der Verstand
bleibt verschlossen, die Herzen bleiben zum Großteil verriegelt; wie kann man in so viel Dunkelheit die
Zukunft leuchtend sehen?�

Geliebte Braut, Ich habe dir gesagt und wiederhole dir, die Hoffnung stets lebendig zu halten, sei es wenn
alles gut geht, als auch wenn alles schlecht geht, dies habe Ich dir gesagt und dies wiederhole Ich dir. Denke
nicht, dass die Zügel der Geschichte in den Händen der Menschen seien, denke dies niemals, auch wenn du
siehst, dass die Großen der Erde die Macht festhalten und nicht loslassen, die Hände halten sie heute mehr
denn je fest, auch wenn die Politik verschiedenartig ist. Meine Kleine, Ich, Ich Gott, lasse die Macht, Ich, Ich
Gott, nehme sie weg wann Ich es will; hast du dies gut verstanden?

Du sagst Mir: �Unendliche Liebe, beim Betrachten der Geschichte habe ich dies oft bemerkt: Du hast die
Mächtigen in einem einzigen Augenblick erniedrigt, wer selbstsicher oben stand, trunken von Macht, ist durch
Deinen Willen in einem Nu in den Abgrund gestürzt, er ist gefallen, um sich nicht mehr zu erheben. Ich habe
erkannt, dass Du, Gott, den Menschen sein Spiel machen lässt, aber die letzte Karte, die Siegreiche, ist immer
in Deinen Wunderbaren und Heiligen Händen. Dies tröstet mich sehr, denn ich sehe, dass die größten
Ungerechtigkeiten fortdauern. Ich träume von jenem Augenblick in dem Du, Heiligster Gott, Deine siegreiche
Karte spielen wirst und die Hochmütigen der Welt fallen werden und es endlich Gerechtigkeit, Freude,
Frieden geben wird.�

Geliebte Braut, dies soll immer Deine sichere Hoffnung sein; wenn du auch alles zusammenstürzen sähest,
musst du fortfahren zu hoffen, denn Ich, Ich Gott, mache an einem Tag was Ich in tausend Jahren nicht getan
habe, eure Zeit ist sicherlich nicht die Meine, Meine Zeit ist nicht die eure, geliebte Braut, weder die Zeit noch
die Denkweise. Ich sage dir, geliebte Braut, dass bald geschehen wird, was keine menschliche Logik erfasst,
die Menschen erwarten sich Dinge die überhaupt nicht geschehen werden, es werden andere geschehen, die
niemand sich erwartet. Die Ungläubigen werden sicherlich betrübt und entsetzt sein, da sie das geschehen
sehen, was niemals geschehen ist, aber jene die eng an Mein Herz gedrückt sein werden, diese, sage Ich,
werden weder Angst, noch große Betrübnis empfinden, sie werden erleichtert aufseufzen und sagen: �Es
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geschieht Gottes Wille. Was der Allerhöchste versprochen hat, erfüllt sich heute. Gepriesen sei Sein Name.�
Dies werden sie sagen, während Ströme der Freude in ihr Herz fließen werden. Die Ungläubigen werden
bestürzt sein, verwirrt, sie werden sagen: �Wie kann Gott dies tun? Zuerst das große Schweigen und die
Untätigkeit, dann in einem Mal eine erschütternde Veränderung, wie kann Er das ohne unsere Zustimmung
tun, ohne unser Gutheißen?� Einer wird den anderen anschauen und sagen: �Wie ist es möglich? Nie ist so
etwas geschehen, gewiss ist eine geheimnisvolle, sonderbare Kraft am Werk.� Geliebte Braut, Ich sage dir:
selig, selig wer in jenem großen und einmaligen Augenblick sich eng an Mein Herz gedrückt fühlt, Sein
Pochen vernimmt und nicht zittert, wie ein Kind auf dem Herzen der geliebten Mutter: weint es vielleicht?
Zittert es, ist es beunruhigt?

Du sagst Mir: �Nein, gewiss nicht! Unendliche Liebe, es legt sein Köpfchen auf das Herz der Mutter und
schläft sanft ein.�

Geliebte Braut, bringe der Welt Meine Botschaft der Liebe. Jeder komme zu Mir, die Nahen sollen die Fernen
rufen, sie mögen ihre Schritte beschleunigen, ohne jegliches Zögern mehr. Wenn die großen Ereignisse
eintreten werden, wird jener selig sein, der in Mir ruht, in Meinem Ozean der Zärtlichkeit und der Liebe.

Du sagst Mir: �Jesus, jeder Mensch der Erde möge zu Dir kommen und eng an Dein Herz gedrückt bleiben,
während Du die große Wende der Geschichte vollbringst.�

Kleine Braut, bleibe in Mir, fürchte nicht, genieße Meine Köstlichkeiten der Liebe. Ich liebe dich.

Ich liebe euch

Jesus

Die Mutter spricht zu den Auserwählten

Vielgeliebte Kinder, Jesus will jedem Menschen die Freude und den Frieden geben, dies ist Sein Universeller
Plan, ihr, wirkt mit, indem ihr tut was Er jeden Tag von euch verlangt. Liebe Kleine, oft stellt ihr euch diese
Frage: �Was kann ich, klein und schwach wie ich bin, tun, um die schwierige Lage der Welt zu ändern?�
Dies fragt ihr euch. Geliebte Kleine, ihr erkennt nicht euer Potenzial, wenn ihr euren Blick nicht auf Gott
richtet, viel vermögt ihr in Ihm, geliebte Kinder: wenn ihr auch schwach seid, in Gott werdet ihr stark; wenn
ihr auch schüchtern seid, in Ihm werdet ihr kühn: viel vermögt ihr, wenn ihr in Jesus, in Sein Heiligstes Herz
flüchtet. Es ist ein Königsschloss, wo nichts fehlt, in Ihm ist die Unerschöpfliche Quelle alles Schönem. Tut,
geliebte Kinder, was Jesus sagt, durch das Gebet könnt ihr die Gnaden erlangen, die notwendig sind um
gemäß Gott zu wirken. Geliebte Kinder, sagt nicht: �In der Welt läuft alles schlecht, alles scheint im Chaos zu
versinken.� Sagt dies nicht mit Traurigkeit, sondern seid voller Hoffnung, sagt leuchtend: �Gott wird alles
verändern, Er Selbst wird der Geschichte bald eine entscheidende Wende geben.� Sagt dies und glaubt an das
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was ihr sagt, seid überzeugt, dass dies geschehen wird.

Meine kleine Tochter sagt Mir: �Liebe Mutter, in der gegenwärtigen Zeit, wenn wir die vielen Gräueltaten
sehen, die geschehen, erscheint es und schwierig zu denken, dass in Kürze alles sich ändern kann; der Fehler
und die Ungerechtigkeit sind nunmehr an der Führung einer Gesellschaft die die Werte vergisst und Gottes
Gesetze verwirft. Geliebte Mutter, wenn der Mensch sich Gott öffnet, wird er sicher stark und fähig die
schönsten Dinge zu vollbringen, aber jene die dazu bereit sind, sind wenige in einer Gesellschaft die lehrt,
Gottes Gesetze zu übertreten. Siehe, in Anbetracht all dieser Dinge, flehe ich Dich an, unserer nicht
überdrüssig zu werden, die wir so schwer von Begriff sind, wende jedem Menschen der im Fehler lebt Deinen
erbarmungsvollen Blick zu, fasse ihn an der Hand und führe ihn zu Jesus, nur so kann die Welt sich bald
verändern.�

Geliebte Kinder, dies tue Ich bereits, dies werde Ich immer tun, niemals werde Ich müde werden, aber wenn
die Dinge sich nicht ändern bedeutet es, dass die Antwort auf Meine Einladung nicht kommt, oft bleibt der
Mensch aufsässig und Ich kann ihn nicht zwingen zu tun, was er nicht tun will, Ich muss seine Freiheit achten.
Ihr denkt nun: �In der Weise werden die Dinge sich nie ändern!� Kinder, so ist es nicht. Obwohl Gott die
menschliche Freiheit immer achtet, kann Er alles ändern, nichts ist Ihm unmöglich, es wird der Tag kommen,
er ist nicht fern, es wird der Tag der Veränderung kommen, Ich habe es bereits gesagt und wiederhole es: Gott
wird Seine größten Wunder vollbringen für all jene die auf Seine Liebe vertrauen. Wirkt, wirkt, jeder nach
seinen Kräften, tut was Gott von euch will, die Welt wird sich verändern durch Gottes Willen, ihr werdet
Seine Mitarbeiter sein.

Gemeinsam loben wir den Heiligsten Namen. Danken wir, beten wir an, beten wir an, beten wir an. Ich liebe
euch alle.

Ich liebe dich, Mein Engel.

Hl. Jungfrau Maria
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